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Jammern und Klagen

Um mich herum nur ein Jammern und Klagen

‚Früher wars besser‘ hört man die sagen,

die sitzen im Café bei einem Stück Torte

und schreien in die Welt ihre hässlichen Worte

Früher da gab es noch Ordnung im Lande

die Jugend von heute, sie ist eine Schande

nur Pöbel und Pack – schau ich mich hier um

niemand der legt sich heute noch krum

Ich sitz auf der Bank und hör es mir an 

seh mich als Kind und denke daran,

die Torte die war für mich nur ein Traum

man buk selber Kuchen, aß ihn unterm Baum

im eigenen Garten und nicht im Café

statt Cola und Limo gabs Wasser und Tee

Zum telefonieren ging man außer Haus

heut holt alt ein jung dafür‘s iPhone heraus

Wir haben uns so an den Luxus gewöhnt

auf etwas verzichten, das ist heut verpönt

wir jammern und klagen statt dankbar zu sein

das Materielle ist Trug nur und Schein
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